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In den letzten Jahrzehnten hat sich die Überlebenserwartung bei Kinderkrebserkrankungen massiv verbessert 
und liegt inzwischen bei über 85%. Aufgrund des guten Behandlungserfolges rückt die Wahrnehmung von 
Spätfolgen durch die Krankheit und Therapie, sowie die gesundheitsbezogene Lebensqualität der Kinder immer 
mehr in den Fokus der Forschung.

Als Gold-Standard zur Messung dienen sogenannte “Patient-Reported Outcomes” (PROs), welche in der Regel 
als Fragebogen erhoben werden. Trotz umfassender Evidenz für die positiven Effekte der Erhebung von PROs, 
ist die systematische Erfassung von PROs noch lange nicht in der Kinder-Onkologie angekommen. Studien 
aus der Erwachsenen-Onkologie geben jedoch Anlass zur Vermutung, dass eine strukturierte und wiederholte 
(elektronische) Erfassung von PROs während und nach der Behandlung dabei helfen kann, relevante Sympto-
matik frühzeitig zu erkennen und gleichzeitig die Arzt-PatientInnen Kommunikation zu verbessern. Ein weiterer, 
oft vernachlässigter, Aspekt die ist Belastung der Eltern, welche durch die Erkrankung und Pflege des Kindes 
entstehen kann. Obwohl es langfristige und negative Folgen haben kann, wenn eine Belastung nicht, oder zu 
spät erkannt wird, gibt es noch kaum strukturierte Ansätze zur Identifikation und Unterstützung von belasteten 
Eltern. Auch in diesem Bereich konnte die Erhebung von PROs (in diesem Fall zum Gesundheitszustand und 
Wohlbefinden der Eltern) eine Schlüsseltechnik sein, um Belastungen frühzeitig zu erkennen und adäquat zu 
reagieren.

Wenn elektronische Patientenportale/Apps zur Erfassung von PROs genutzt werden, bieten diese darüber  
hinaus auch die Möglichkeit, Kinder und Erwachsene bessern in die Behandlung einzubinden und die  
Behandlungskommunikation zu verbessern: Neben der Kommunikation des Gesundheitszustandes und  
von Symptomen können solche Portale auch genutzt werden, um direkt mit dem Behandlungsteam in  
Kontakt zu treten (z.B. gesicherte Videotelefonie), oder auch um den aktuellen und zukünftigen Behandlungs-
verlauf zu kommunizieren.
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Veranstalter: Recordati Rare Diseases Germany GmbH

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. 

Wir bestätigen, dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potenzielle Interessenkonflikte gegenüber 
den TeilnehmerInnen offenlegen. Diese Veranstaltung wird von Recordati Rare Diseases mit 1.500 € finanziert. 
Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 1.500 €.
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a 15.30 – 17.00 Uhr 1.  Tele Health-Anwendung in der Kinderonkologie  

(inkl. Studie-Ergebnisse aus 2023)

 2.  Tägliches PROM in der Kinderonkologie  
(inkl. Auswertungen von über 200 Patienten)

 3.  Life Quality in der Kinderonkologie / bei unterschiedlichen Szenarien  
(inkl. Auswertungen)

Eine Zertifizierung wird bei der Registrierung beruflich Pflegender und der LÄK-BW beantragt.

Ihre Teilnahme ist kostenfrei.

Gerne können Sie uns vorab Ihre Fragen zusammen mit Ihrer Anmeldung schicken.

Mit Ihrer Antwort erteilen Sie uns Ihre Erlaubnis, Ihnen nachfolgend weitere Informationen  
ausschließlich zu dieser Veranstaltung per E-Mail zuzusenden.
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Für Ihre Anmeldung nutzen Sie bitte diesen Link  
https://rrd-fortbildungen.com/tele-health-life-quality-18-06-2024/ 
oder senden Sie eine E-Mail mit Ihren persönlichen Daten: 

Empfänger:  Ute.Schain@recordati.com

Betreff:  Tele-Health, 18.06.24

Inhalt:   Titel, Vorname, Nachname 
Klinik, Abteilung/Fachrichtung 
Funktion 
E-Mail-Adresse 
EFN (Ärzte: Zur Übermittlung der Fortbildungspunkte direkt an den EIV)


